
FonnÜtätt zur Üaten.erheüung
..nach § S Abs. '1-deä Th'ürlngef Böteiligtentränsparenzdokurtientationsgesetzes

J^e natürliche oder juhstlsche Perspn, äie sich, mit eiherrt schrfftilchen Beiträ'g ah ötrt'em
Qesötegeüungsvörfä'hren betefilgt h'al, f?! nach dem Thüringer
Beteiljgteni.ransparenzd.qkUmenIattonsge'sste (ThürBetßlldökG), vBrpfllchtet, dle.hächfolgertd erböteriefn
Artg^b.en - soweit für sie' zutreffend - zu machen,

Die. Irtformationen der folgenden Beider 1 bis 6 vi/erden in Jedem Fall als .v.ertifllcjltende
Mlt'iösstIhi'orrna.tEon.Qri.gemäl^g 5 Ab?,. 1 ThürBetelldokG in:(Jer BeteJlfgtenlransp.arenz^pRume.ntafJon
veröffentlicht'. Ihr Inhaltlicher B'eHräg wird .zusäbtiGh hur dann auf äen iintemöts'eiten des

Thüring&r Landtags verÖ'fWlöht, wenn Sie;lhre Zitstlmmung hierzu srteiion,

B!tiö gut täserUoh aUsMn und zusammen mit dQr Steilun^n'äh'mß swdän!

Zu.weiiRhem Geseteentwurf haben Sie sich.sohrlftlioh geäüßört (Tiie! <J6s Gesötzentwurfs)?

Gesetz .zur Änderung d.es Thürtnger Gesetzes .var Hilfe Hnd Uhferbrtngung psychisch
kranker Menschen und 'zur Änderung des Thüringer fVlaßt'egelypilzu^sgesefczes
(OesöfZKur notwenctlgen Ausgestaltung dos Richfervorbehalfs)
•Gösetzentwurf.cter Parlanriöntarlsohen Gruppe der FDP'.
".Drycksache 7/5264 -

1.

'2:...

Habefh Sie sich als. Vertreter etnsr juristischen Person .geäußert, d. h. als V.ertreter einer

Vesreinlgung n^Eü^tehsr psrsonen o.cfer Sachen (?, B.. Verein, GmbH, AG,eingetragene
Qeriöss:epschäft oder Öffentliche Anstalt, KÖrpersöhsft:d6SöffentfichenReDht3,-.Stiftungdes
öffentlichen Rechts}?
[§ S Ab?,, 1 Nr, 1,2 Thüf&otelidokQ; Hinweis: Wenn heh, daftn weiter mtt Frege 2. Wenn ia, dann weltw mit Frage 3.)

T

Name . .

Helios Fachklinlken Hildburghausen GmbH

Geschäfts-.od^r Dienstadrssse.

^frs.Ke, H^usnumm@r {oder Postfach)

^öötietohi, Ort

Organlsatlohsfqrrri

GmbH

Helios Fachkliniken hlidburghausen GmbH

ElsfelderSlr.41

98646 Hiidburghausen

-^äb.en Sie sich pils.natürlfch? Person gBäyflsrti d. h, als Prlvatpßrspn?
:§ SAba.f Nr. 1,.-ZT»iüreete!ldoK(3)

^ärrre /Qrnamo'

3 öesohäfts-.odQr'D.ienetaäresse a Wöhnadresse

Hinweis; Angaben zurVyölinadresse sind, nur 6rf'of(le^lchiW8nn.l<e!neantfBri9Adre6Sö.b8[ian.nt wird. Dis Wohnaäresäa
^Irti In f(6ln6hi Fat) vetöffehfiicshl}

straße, Hau^numm.er

3ostl6!fczäht,, Ort



3.

4..

5.

6.

Was ist'der Schwerpunkt Ihrer intiattllohen oder berüfllohQp Tätigkeit?
(g'S.Abs.'l Nr^THWEjKdokG)

Fachkrankecihaus für P6ychiatf!e^nd Psychotheraple, Psychosomatlsche Matiizh und PsychotherapJB, Kinder- und
JugendpsychlatriB, PsychosomaUK und Psycholheraple, rieurologle mit Maßragoivoitzug §' 64 StGB'und
Behinderenhilfe, ' ' ' ' .

Hafeeri-Sie In Shrörti schrtftttche'n.Beitrag die entworfenen Regelungerrlffsgesaint öher

S/ be'fprwortet, . .

Q abgelehnt,.
a ergänzungs- bw, änderu.ngsbedürfttg eingeschätzt?

SIt.ts'fassende Kurz die Wösentltchßh Inhalte (Kernäussäge) ihres söhrtftiiüheh Boitrages.^um
Sesetzgsbungsvorfahren z.us^mmenl

;§SAbg,m4-mürBE>t6iÜol<(3) ..

Die Umsqlzung der FesllBgungan (tBs yprg6|ggton GesaliBntwürfas wQide Aibeiis- und OrsanlsalionsabiaufB vasenllich veibesssrrt und rsdilsslchBr
machen. Damli wtirda Konillhlpofenilat bei (ier'Lösung qlsuler Eshalalionssiluallonen eihebllä) vgrmtndert v/flrdon.

Alte Foiman dB^Anpfdnung besondcfgr Schulz-und SlcheNngsmBfinahmBn dßr UrH9fgBbrachlen,.bg[tOf1en In dfln ThOringsr Maßresslyoitzüpan aktuoB
der vqthangen Zy?(!mn)ung flines/rlnlerventSonsbsaytlragign, He sa Rogetung Briordsrfnlcfil nur amen eFhBblichon AfüeitBauMand, 3üch such fQr den
vetBntwortlichsn Ar^i aandem t?ri zuglalch amprjodllch die Organlsallongabfäufo.

Ole Anordnung von besondewrt Sich eningsm a ra nahmen bedsrt nicht unbBilingt einer aizlichcti QualifiKallon, aber stnerbretlen psychialrtschan und
psychülherapguitschsn Ertohrung duidi elng fflsnilähriga TäiigKaH Im Maßregelvotfcug,. .

HBchdan Wfflägandedßrfahfungsn KflnnaniusabHche Kosten anfalten, Die einriciilungen QBHgn d^von aus, dass tpfdfe t;1-Betrouung Factipereona!
erfordarlich Is^ aber es keine exaERlnIartenPflagekirada selr» müssen, Die Kosten wüiden dann ftlBlgen, wenn (ife FordfirunabeslOnde, examiniortas
PliagofiBrsonal einzuslollen, um efhflhliin Persofiatbedert abzudschen.

Anmertiung; In ffiadteintsch bBSründülen Ausnahme [altert muss es wallertiln mOgiteh swn, eino 1;1-8aireuun3 iniHgls VldsciübBrwachung durdiführen zu
können.

/Vurden Sie vom LancitöQ gebeten, einen ?-chrirtl!ch6n Beitrag zum Ge&etzgebungsvörhabe'ri
einzureichen?
^ S'^Abs, -1 Nr<„5 ThiltBeteKdokB),

^ Ja (Hinweis weiter mlE Fr'ags 6) D. ' .nein •

/Venn 8!e dte Fr-ege 5 s/erneint haben; Aus Welchem An.Isss hab^n.Sie sich geäyßert?

n weicher Förtti häbt?n Si'6'siö.h ge^ußQrt?

a/ per E-Maii

3 .p^r'Brtef

-täbön Q!e sich als Anwalts k^n^l&t Im Ayftraß elnes Äuftraggebers.mlt'schrtftliehön Beiträgen
3'm Gesetzäebungsyörfähreh beteiligt?
§ G AÖs. 1 Nr.,6 ThtlrSetjBllcföliG}

3 ja. S^ nein (geiler mit Frage 7)

Wenn Sie die Ft^ 6 bejaht hat?sn: Bitte benennen Slö ihren Ayftt'aggBbert



7.

Stimmen Sie einer VoräffentHchun.ä ihres schriftlichen Bellrages !n der
Betet|!gtentr.an$paronzdo(<umenl9tionzu?
(§6Äb3.1Sat22ThürB6(e[ldoXG)

</• fa Q nefn

Mit.melner Unte.rschrfft vsrsichere foh die Richtigkeit un-d Vollstäntllgkalt der Artgäbeh. Ändei'uhgeri
In den mitgeteilten Daten v\/erde Ich unvsrzügHch und ungufgefordert bis zum Abschliiss des
Geäetzgebungsverfahfens.mlttelleti.

^
Ort, Daturti

HUdburghausBti. 25.09.2022



FormbIattzurDateperhebung

nach § 5 Abs. -t des Thüringer BetefitgtsnfransparenzdoKumenfatEonsgesefzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftiichen Beitrag an einem
Gesetzgebung s verfahre n beteiligt h9^, Ist nach dem Thüringer
Böteiligtentransparenzdükumentationsgesetz (ThürBeteildokG) vorpfiichtet, die naclifolgend erbetenen
Angaben - soweit für sfe zutreffend " zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Faii als verpflichtende
Mlndestlnformationen gsmäß § 5 Abs, 1 ThürBeteildokG In der Beteliigtentransparenzdokumentation
veröffenüicht. (hr fnhattlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Intemetseiten des

Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie ihre Zustimmung hierzu erteilen.

BiUö gut tesffrliGh ausfQllen und zusammen mit der StellungnQhme senden!

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Gesetz zur Änderung des Thüringer Gesetzes zur Hilfe und Unterbringung psychisch
kranker [VIenschen und zur Änderung des Thüringer tVlaßregelvollzugsgesetzes

(Gesetz zur notwendigen Ausgestaltung des REchtervorbehalts)
Gesetzentwurf der Parlamentarischen Gruppe der FDP
- Drucksache 7/5264 -

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer

Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z, B. Verein, GmbH, AG, eingetragene

Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschgft des öffentttchen Rechts, Stiftung des
Öffentiichen Rechts}?
(§5 Abs, 1 Nr. 1, 2ThQfBetelldokG; Hinweis: Wenn nalni dann weiter mit Prags 2. Wenn Ja, dann weiter mit Frag& 3.)

Name

ÖEaimenisches Hainich Klinikum

Qeschäfts- oder Dienstadresse

3traße, Hausnummsr (oder Postfach)

:3osf!e!fzah[, Ort

-laben Sie sich als natürliche Person geäußert,
;§ S Abs. 1 Nr. 1,2 ThtlrGeteildokG)

^ame

Organisationsform

gGmbH

Pfafferode 102

99974 MüNhausen

. h, als Privatperson?

Vorname'

] Geschäfts- oder Diensladresse D Wohnadresse

Hinweis; Angaben zurWolinsdresse sind nur eriordBrllch, wenn fiefne andere Adresse bßnannt wird. D]e Wohnadcesse
vifd In keinem Fall verölfentfcht,)

Straße, Hausnummer

3ostieitzahl, Ort



3.

4.

5.

6.

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhalElfchen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ 5 Abs. 1 Mr. 3 ThürBelelldokGS

Fachkrankenhaus für Psychiatrie und Psychotherapie» Psychosomatische Medizin und Psychotherapie,

Kinder-und Jugendpsychtstrie, Psychotheraple und Psychosomatik, Neurologie,

Forenstsche Psychiatrie § 63 StGB und Einrichtungen derJugendhllfe, EingUederungshilfe und Pfiegeh&lm

Haben Sie In ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungsn insgesamt eher

S/ befürwortet,
D abgelehnt,
a ' ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kemaussäge) Ihres schriftlichen Belirages zum

Seseizgebungs verfahren zusammen!

;§ 5 Abs. 1 Nr, 4 ThÜfBeteSicJokG)

Die Umssliüng derFestlägungen des vorgejegien Gasetzentwurfes wOrde Arbells. »fid OföanlsalIunsablSUfe wesenllich veibessern und rachlssteher
machen. Damit würde Karifllidpotenilal bef derLOsüng qkuter EskalaltonssHuaifonen erheütlcii vermmdefl warden.

Alte Foimen der Anordnung besondsfer Schulii- untf SlchemfigsmsflnahfDen dar Untergebrachten, hettilffen In den ThOrtngsf MaSfegetvojliügen ahiuell
dervofherigan Zustimigung etnas/rtftlervenUonsbBauflragten^DlasB Regelunt) erfordort'nlcht nur elngn erttabHchen Aibails'aufwarid. 9ach aucftfOrdBn
VBrantwril&han Aaf. sontf&m slflrt zugleich empflndflch äe OrgantsallonsabiäulB.

Dis Anofdnung yonhgsondefan StchBßingsmafinahman tadarf n[chl unbadingldlfiorarzlfchen QualiliKatiün, aber slfterbre](en psychlalrisehsn und .
psycholhßfapeufechen Erfahrung <iu;ch olnc mehijälifjga TällgkeH im Maftregplvolizug.

Nach den vorijegendefiErfahfurigankOnfie^usadjcheKasl^
erfotdeitlch fsl, aber es keine 0)(eminiarten_Pf!agäi(ra[(e sein tnQssen, Ole Kosten wilrden dann s(B[gsn. wsnn'ttia Fofdemng beslüntiB. gxaminlerias
Pfjegepersonal einEus leiten, um erhöhten Parsonaibedafl abiüdechen,

Annwkung; In medizinisch bog rundete r» Ausnatimatällsn muss es • mSgtlch sein, eine 1;1-Be!feuuna millgls VideDQbafwachung dufthfuhren zu
können,

/Vurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag ;£um Gesetzgebungsvorhaben

itnzureichen?
g S Abs, 1 Nr. S ThürBstelldakG)

i/ ja (Hinweis: weiter m!l F'f3ge 6) D ilein •

/\/enn Sie die Frgge 5 verneint hsben; Aus welchem Anlass haben Sie stell geäußert?

n weicher Form haben Sie sfch.geäußert?

^ per E-Maii
\

3 por Brief

•iaben Sie sich als Anwaitskanzlel im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftiichen BeEErägen
im Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
& 5 Abs. 1 Nr. 6 ThürBetslldokG)

3 ja ^ nein (weiter mit Frage 7)

'Venn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennon Sie Ihren Auftraggeber!



7,

Stimmen Ste einer Veröffentlichung Ihres schriftiichen Beitrages in der
Betelligtentransparenzdokumentatfonzu?
(§ 5 Abs. 1 Salz 2 ThürEBeteifdokG)

^ ja 0 nein

Mit msiner Unterschrift versfchere ich dis Richtigkeit und Vollständfgkett der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschiuss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen,

Ort, Datum

l'i^ilikäU^, ^,^^0ä
Unterschrift



Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer BetDfligtentransparenzdokumantationsgesetzes

Jede natürliche oder lurlstische Person, dte sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Betelilgtentransparenzdokumentationsgesetz (ThÜrBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben ~ soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die informatlonen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mlndostinformatlonsn gemäß § 5 Abs. 1 ThÜrBetoildokG in der Bete!llgtentransparenzdoi<umentation
veröffentlicht, ihr inhalttlcher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Intemetseiten des
Thüringer Landtags veröffentltcht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen,

Bitts gut leSQrlich ausfüllen und zusammen mit der SteltungnahmQ senden/

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schrifttlch geäußert (Titef des Gesetzentwurfs)?

Gesetz zur Änderung des Thüringer Gesetzes zur Hilfe und Unterbrtngung psychisch
kranker Menschen und zur Änderung des Thüringer Maßregeivollzugsgesetzes
(Gesetz zur notwendigen Ausgestaltung des Rlchtervorbehalts)
Gesetzentwurf der Parlamentarischen Gruppe der FDP
- Druoksache 7/5264 -

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter siner Juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z, B, Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Korperschaftdes öffenlllchßn Rechts» Stiftung des
Öfferitllchen Rechts)?
(§ 5 Abs. 1 Nr, 1,2 ThQfBslelidokG; HlnwBls: Wenn nein, dannweiier mit Fragß 2. Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

Asklepios Fachklinlkum Stadtroda GmbH

Geschäfts- odsr Dtenstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Orggnisationsform

GmbH

Astdeplos Fachkilnikum Stadtroda GmbH

Bahnhofstraße la

07646 Stadlroda

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
;§ 5 Abs. 1 Nr. 1.3 ThörBetoildokß)

Mame Vorname

D Geschäfts- oder Dienstadresse a Wohnadresse

Hinweis; Angaben zurWohnadresse sind nur erforderilch, wenn keine andere Adresse bsnannt \vird. Dfa Wohnsdresse
vird fn kolnem Fall väröffenlllchti)

31raße, Hausnummer

^ostleilzahl, Ort



3.

4.

5.

6.

Was ist der Schwerpunkt Ihrer Inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 3 ThürBetelSdokG)

Fachkllnikum für Psychlatrie und Neurologle mit den Fetchabteilungen Kllnlk für Paychlatrie/PT, Gerontopsychlätrfs und
Suchte rkrankungen; Kynlk (Ur Kinder- Lind Jugendpsychjalrie. Psychosomatik und PT; Kllnlk für Neurolo'gle,
Schm8rzlherap!8 und Schfafmedizlr); Klinlk ? Psyctiosomallsche Medizin und Psychbtheraple und
Klhik für Forehslsche Psychiatrie

Haben Sie In Ihrem schriftlichen Beitrag d!e entworfenen Rogetungen insgesamt eher

S befürwortet,
0 abgelehnt,
Q ergänzungs- bzw. änderungsfciedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sla kurz dEe wessntllchen Inhalte (Kernaussage) Ihres schrift!lchen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammen!

(gSAbs.1Nr.4Th<lr8ete]ldokß)

Dia Umseizung der Fesiiegunflen das vofflateglan Oatältenwurfas wtifde Arbsits- und OfüBnlSBlloniBbiaula wasonlilch verbestsfn und fecMsstüiar
machBn. Demliworda Konlliklpotenüal beFderT.diung Bkuier EikahlionsoilUByonen ertiehfTch vermlndBrt wBiden.

Aila Formen (terAnordnung besonderarsthutz. und SfchaNfiyfnflftflahman der Unterfiabrachlen bedorfan In den Thüringer Mafiwoelvoliibo®" akluafl
der vorherigen Zusümniung ginBs/ffnteivefltiDnsbeBufHsBiBn.Olasa Regelung eFfonleEfn!ch! nurejnBn eftiab1!üiBn Artialliautoand.'doch auchfOrdan
UBfantwortlFchBd Aral, sbncfem äf6rt luglelch empfindlich [Ha OtBsnlSBltonsBbfauie.

Die Anordnung mn besonderen Slchefungsfsaftnahmen bedarf nlchl unbcdlnotelnBf flratlicfien Qua!IBkaUon, aber einerbnHan pi/ctilaiEfschen URd
psjfchottmapeulhchan Erfahfung durch flno (mhfiatirige Tetlghajtlm Mflftngelvo!)tug,

NactidflnyoillegendenEtfflhnmgsn ((onntniuniültdw Kosten anEalisn. Dis Efnifchlunfleii cohen.davon aut, da»« lördie 1:1 Beüo.uung Fachpgfsonal
erfötderiich isl^äber ei ksinB examin!ertS(i_P((eBa!träFta sv\n mDisen. Dia Koslen würden <Ssnn atelßen, wenn die Forderung bBStQnde, exflffilnlartas
PflsgapeMonal eigzusielien. um efhdhlan Personalbedarfatnüdoctten. ~ ' ~ .

Anmartiung: In mediiinlsch beflrtlndelan AutnahmaEtiten muts ea wallertiln mflollch «sin, elna 1:1 Betreuung mlltali VidaoübawactnHig dufchfütiran xu
(tonnen.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, etnen schriftlichen Beitrag zum Gosetzgebungsvorhaben
einzureichen?
(§ 5 Abs. 1 Nr. S ThürBeteildokO)

^ ja (Hinwßis; weiter mit Frage 6) a nein •

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem. Anlass haben Sie sich geäußert?

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

ff per E-Mail

D per Brief

Haben Ste sich als AnwaKskanzle! Im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Bsiträgen
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
(§ 5 Abs, 1 Nr, 6 ThQrBeteildokG}

D ja B' nein (weiter mK Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sis Ihren Auftraggeber!



7.

Stimmen Sie elnsrVeröffentltchung ihres schriftlichen Beitrages In der
Betellfgtentransparenzdokumentationzu?
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThÜrBeleIldokG)

0 Ja D nein

Mit meiner Unterschrift versichere Ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben, Änderungen
In den mitgeteilten Daten werde ich unvercügiich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
G esetzgeb u ngs Verfahrens mitteilen.

Ort, Datum
Stsdlroda, 31.08,2022

Untersc

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


